Anzeiger 
Breslauer "Kreisblatt. 


6 13. 2 Breslau den 31. Mai 1856. 


Bekanntmachung. 

Zur Öffentlichen Verpachtung der Koͤniglichen Faͤhranſtalt zu Regnitz im Kreiſe 
Neumarkt wird fuͤr den Z. Juni d. J. fruͤh 10 Uhr in dem Königlichen Unter⸗Steuer⸗ 
Amte zu Neumarkt ein Termin anberaumt, wozu Gewerbsfaͤhige Intereſſenten mit dem 
Bemerken hierdurch eingeladen werden, daß die erforderliche Caution von 100 Thlr. 
von dem Beſtbietenden ſogleich im Termin erlegt werden muß, der Zuſchlag aber der 
hoͤhern Behoͤrde vorbehalten, und der Beſtbietende bis zum Eingange derſelben an ſein 
Gebot gebunden bleibt. 

Die Verpachtung erfolgt vom 1. Juli d. J. ab, auf die 3 aufeinander folgenden 
Jahte nach den Bedingungen des bisher beſtehenden Pacht— Contractes, welche im Termin 
bekannt gemacht werden ſollen, und auch ſchon vorher bei dem gewunnten Koͤnig l. Amte 
2 werden koͤnnen. 

Breslau, den 22. Mai 1856. Mr 2 
Königl. Haupt⸗Steuer⸗Amt. 


Diejenigen geehrten Dominien, Gemeinden und Herren Schankwirthe des Kreiſes, 
welche den Abonnement⸗Betrag fuͤr den Anzeiger zum Breslauer Kreisblatt bis ultimo 
Dezember 1855 noch nicht entrichtet haben, werden hiermit ergebenſt erſucht, dieſe 
Beträge bis ſpaͤteſtens innerhalb acht Tage an die unterzeichnete Expedition geneigteſt 
einzuzahlen. Nach Ablauf dieſer Friſt lacht Tage) werde ich annehmen, daß es der Wunſch 
der geehrten Abonnenten iſt, dieſe Reſt⸗Betraͤge mittelſt Poſtvorſchuß der Kuͤrze wegen 
einzuziehen. 

Breslau, den 30. Mai 1856. 

Die Expedition des Anzeiger zum Breslauer Kreisblatt 
Buchdruckerei von Robert Lucas, Schuhbruͤcke Nr. 32. 


Sechs Lohngaͤrtner, tuͤchtige Arbeiter, finden ein ſofortiges gro Unterkommen 


auf dem 
Dominium Sadewitz. 


Friedrich Wilhelm Simon, 
Seifenſieder zu Breslau Malergaſſe Nr. 28, empfiehlt ſich dem geehrten Publikum mit 
guter trockener Waſch⸗Seife, zu den billigſten Preiſen. 
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Oplauer Dumpfmühle. 


Wir zeigen hierdurch ergebenſt an, daß wir mit unſerer Dampfmuͤhle eine 
Pe neue Brotfabrik A 
verbunden und bereits in Betrieb geſetzt haben. Dieſelbe iſt unter Benutzung der in letz⸗ 
ter Zeit auf dieſem Gebiet gemachten techniſchen Fortſchritte angelegt und ſteht unter der 
175 eines Baͤckermeiſters von bewährter Tuͤchtigkeit. Verm ge deſſen ſind wir in den 
Stan geſetzt, nicht nur ein gleichmaͤßiges, geſundes und ſchmackhaftes Gebaͤck, ſondern 
auch durch Erſparung an Arbeits⸗Kraͤften und Heizungs⸗Koſten ſolches preiswuͤrdiger zu 
liefern als man auf anderem Wege es ſich beſchaffen kann. 
s Wir ſind daher uͤberzeugt, daß jede Landwirthſchaft und ſtaͤdtiſche Haushaltung 
beim Kauf unſerer Brote beſſer fahren wird, als beim Selbſtbacken, und laden zu ge⸗ 
faͤlligen Verſuchen ein. Die Brote werden immer zum feſten Gewicht von 4 Pfund pro 
Stuͤck ausgebacken, der Preis derſelben ift veraͤnderlich nach dem Marktpreiſe des Getrei⸗ 
des reſp. Mehles. 
Preis⸗Courant ohne Verbindlichkeit: 
1 vierpfündiges Hausbackbrot 5 Sgr. 6 Pf. 
1 


dito Landbrot 50 ele En 
8 Rud. Pringsheim & Comp. 


Eine Schmiedewerkſtatt iſt zu verpachten; wo 2 ſagt die Redaction dieſes Blattes. 


6000 Stuͤck alte brauchbare Flachwerke find billig zum Verkauf, Graͤbſchen 
Nr. 14 (bei Bteslau). 


Alle meine Bekannten und Freunde des Breslauer Kreiſes, erſuche ich hiermit 
ganz ergebenſt, auf meine Schrift: Tragikomiſche Erlebniſſe auf meiner Reiſe durch das 
weſtliche Europa zu ſubſcribiren; ſehr intereffant wird der Schluß: Ueber mein vergange⸗ 


nes Leben ſein. 2 
Siebeneicher, 
früher Gerichts⸗Scholz zu Lilienthal 
wohnhaft in Breslau, Ritter⸗Platz Nr. 9. 


.. ͤ 
Die Gemeinde⸗Schmiede zu Niederhof, Markt⸗Preis. 

Kreis Breslau wird vom 1. Oktober d. J. Breslau den 29. Mai 1856. 

ab pachtfrei. dene, mittel ord. Waare. 
Fleißige dem Trunk nicht ergebene und Weißer Weizen .. . 130 bis 148 9 70 Sgr. 
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Druck und Verlag von Robert Lucas in Breslau, Schuhbrüde Nr. 32, 


